
gr. Bundestagsvizepräsident
Wolfgang Kubicki hat sich mit
einem 13-seitigen Statement zu
den entschwärzten Coronapro-
tokollen (RKI-Files) geäußert.
Aufgrund der darin bekanntge-
wordenen Fakten hat er schon
mehrmals offen den Rücktritt
von Gesundheitsminister Lauter-
bach gefordert. Dies vor allem
mit der Begründung, dass jener
die Öffentlichkeit, den Bundes-
tag und auch Gerichte bewusst
angelogen habe. Die freigegebe-
nen RKI-Files würden unzwei-
deutig belegen, wie häufig Lau-
terbach in der Coronazeit seine
politische Macht missbraucht
habe. Trotz gegenteiliger Beteue-
rungen habe er für die Durchset-
zung politischer Ziele immer
wieder Druck auf das weisungs-
gebundene Robert-Koch-Institut

(RKI) ausgeübt. Über die Gefähr-
lichkeit der Pandemie habe der
Gesundheitsminister rein poli-
tisch entschieden und zahlreiche
gegenteilige Stellungnahmen von
Experten bewusst unterdrückt.
Gegen den Rat von Experten
habe er sich bei der Beurteilung
der Lage für die Option einer
drastischen Dramatisierung ent-
schieden und dies mit nur einem
Ziel: ein möglichst umfassendes,
deutschlandweites Vorantreiben
der Impfkampagne. Im Auftrag
der Pharmaindustrie sollten 100
Millionen gekaufte Impfdosen
unbedingt an den Mann, die Frau
bzw. das Kind gebracht werden.
Eine nicht empfohlene, riskante
Impfung durchzudrücken, wirft
ein Schlaglicht auf Lauterbachs
Skrupellosigkeit. [1]

Virenwarnung! Gegenstimmen-Internetseiten werden leider immer wieder von Hackern mit Viren verseucht. Hier schützt der S&G-Handexpress –
Infos kurz, bündig und ohne Internetzugang – Tipp für alle, die dennoch auf die Links zugreifen: Nie von einem PC mit wichtigen Daten ins Internet gehen!

Sie haben eine wichtige Info? Verfassen Sie einen kurzen Hand-Express-Artikel. – Nennen Sie darin Ross und Reiter!
Quellen möglichst internetfrei! – Und senden Sie Ihren Kurzartikel an SuG@infopool.info

INTRO
Mit dem ruhigen Leben
scheint es nun endgültig vor-
bei zu sein. Diese Ausgabe
zeigt an Beispielen auf, wie
sehr der Bürger quasi von
allen Seiten „einen Tritt in
den Hintern“ erhält, der ihn
aus aller ignoranten Passivi-
tät aufweckt. Die Problema-
tiken spitzen sich nämlich
derart zu, dass im Prinzip
nur noch die „Flucht nach
vorne“ bleibt. Das meint
das Wiederergreifen der
vollen Eigenverantwortung,
will man nicht in der totalen
Fremdbestimmung als Ent-
rechteter, Entmündigter, ja
Gefangener zugrunde gehen.

Die Redaktion (hm.)

„Ethik ist ins Grenzenlose erweiterte Verantwortung
für alles, was lebt.“

Albert Schweitzer

Quellen: [1] www.youtube.com/watch?v=CpyvhVfSyPE | www.youtube.com/watch?v=dk2LJXga1CQ [2] www.achgut.com/artikel/die_meldestelle_fuer_
hasskriminalitaet_im_internet_geht_in_die_vollen [3] https://die-pädagogische-wende.de/grossbritannien-ende-der-digital-euphorie/ [4] www.nachdenkseiten.de/?p=119289
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Corona-Protokolle belasten
Gesundheitsminister Lauterbach schwer

Bayern erlässt „Bundeswehrförderungsgesetz“
juh. „Deutschland muss kriegs-
tüchtig werden!“ – so der bei
nicht wenigen Deutschen bereits
als künftiger Kanzler „gehandel-
te“ Verteidigungsminister Boris
Pistorius, SPD, in einem kürzlich
erlassenen „Tagesbefehl“. Daher
sein lautes Nachdenken über die
Wiedereinführung der Wehrpflicht,
denn der Bundeswehr fehlen vor
allem eins: Rekruten. Unter
„kriegstüchtig“ aber versteht die
„Zeitschrift für innere Führung“
der Bundeswehr „explizit auch
die Fähigkeit, […] in einem mög-
lichen Krieg den Sieg erringen
zu können“. Und dazu eben, als

Auftrag für unsere Schulen und
Universitäten, muss in den
künftig zu rekrutierenden jungen
Menschen ein „kriegstaugliches
Mindset“ installiert werden. Das
meint eine in ihrem Denken und
Fühlen verankerte, auf Wehrhaf-
tigkeit getrimmte Grundüberzeu-
gung. Als Pionier hierfür hat sich
nun in einer Art militaristischem
Sendungsbewusstsein Bayern an
die Spitze gestellt. Im Rahmen
der politischen Bildung referieren
dort an dessen Schulen künftig
laut o.g. Gesetz sog. „Jugendoffi-
ziere“ zu „Fragen der Sicherheits-
und Verteidigungspolitik“. [4]

Gerechtfertigte Kritik
oder Volksverhetzung?
nis. Die Journalistin Anabel
Schunke wurde bei der Melde-
stelle für Hasskriminalität ange-
zeigt. Grund dafür war folgender
Post im Internet: „Ein großer
Teil der Sinti und Roma in
Deutschland und anderen Län-
dern schließt sich selbst aus der
zivilisierten Gesellschaft aus,
indem sie den Sozialstaat und
damit den Steuerzahler betrügen,
der Schulpflicht für ihre Kinder
nicht nachkommen, nur unter
sich bleiben, klauen, Müll ein-
fach auf die Straße werfen und
als Mietnomaden von Wohnung
zu Wohnung ziehen.  Wer das
benennt, wird von der eigenen
Innenministerin des neu erfun-
denen „Antiziganismus*“ bezich-
tigt. Wie jedwede andere Kritik
an einer jahrzehntelang völlig
fehlgeleiteten Zuwanderungspo-
litik soll auch diese unter dem
Rassismusvorwurf erstickt werd-
en. Als Deutscher bist du damit
mittlerweile nicht mehr als ein
Zahlsklave im eigenen Land,  der
alles hinnehmen muss, was ihm
vorgesetzt wird.“ Im ersten
Urteil legte es der Richter als
gerechtfertigte Kritik an der
Politik von Nancy Faeser aus
und sprach A. Schunke frei. Als
jedoch die für diese Meldestelle
zuständige Staatsanwältin Beru-
fung einlegte, wurde Anabel
Schunke auf Weisung des Land-
gerichts vom gleichen Richter
wegen angeblicher Volksverhet-
zung zu 5.400 € Strafe verurteilt,
was normalerweise der Straftat
einer schweren Körperverletzung
(z.B. gebrochener Kiefer) ent-
spricht. [2]

Großbritannien: Ende
der Digital-Euphorie
gr. Am 23. Mai 2024 hat der
Bildungsausschuss des britischen
Unterhauses, House of Commons,
die überaus negativen Auswir-
kungen von Bildschirmzeiten
auf Bildung und Wohlbefinden
von Kindern und Jugendlichen
unter 18 Jahren beleuchtet. In
dem Bericht werden daher kon-
krete Empfehlungen für Schulträ-
ger, Eltern und den Gesetzgeber
vorgeschlagen. Unter anderem
werden ein vollständiges Smart-
phone-Verbot an Schulen und
klare gesetzliche Einschrän-
kungen der digitalen Lehrmittel
zum Schutz der unter 16-Jäh-
rigen gefordert. Großbritannien
reiht sich damit in die Reihe der
leider noch viel zu  wenigen Län-
der ein, für die die geistige und
psychische Gesundheit Minder-
jähriger wichtiger ist als die Ge-
schäftsinteressen der Mobilfunk-
Konzerne. [3] *Verhetzung von Sinti und Roma



Viktor Orbán kämpft für souveräne Nationalstaaten

Faeser will Wohnungseinbrüche erlauben
bri. Bundesinnenministerin Nancy
Faeser (SPD) plant einen Tabu-
bruch. Sie will dem Bundeskri-
minalamt (BKA) erlauben, heim-
lich Wohnungen zu betreten und
zu durchsuchen. Wenn bislang
die Ermittler ihre Spähsoftware
wie Bundestrojaner auf Compu-
ter und Smartphones via Internet
aus der Ferne installierten, soll
diese Software nun im Zuge der
heimlichen Hausbegehungen di-
rekt am Gerät installiert werden.
Im Entwurf des Bundesinnenmi-

nisteriums heißt es, das BKA
müsse „physisch auf die IT-Ge-
räte einwirken“ können. Das sei
die „technisch sicherste und
schnellste Möglichkeit zur Imple-
mentierung“ des Bundestrojaners
ohne „Mitwirkung der Zielperson“.
Mika Beuster, der Bundesvorsit-
zende des Deutschen Journalisten-
Verbands, kritisierte: „Heimliche
Einbrüche erinnern an die Me-
thoden von Polizeistaaten, aber
nicht von freiheitlichen Demo-
kratien.“ [7]

Kein Führerschein für Jugendliche
bei Verweigerung des Wehrdienstes!
nis. Der kürzlich abgewählte bri-
tische Premierminister Rishi Sun-
ak forderte in einer Sendung des
BBC: Wer den geplanten Pflicht-
Wehrdienst verweigert, dem
könnte der Entzug des Führer-
scheins und sogar die Sperrung
des Bankkontos drohen. Ob es
um Führerscheine geht oder den
Zugang zu Finanzen – all diese
Dinge seien denkbar. Auch in
Deutschland wird die Rückkehr
zum Pflicht-Wehrdienst bereits

laut gefordert. Melden sich nicht
genug Freiwillige, müsse man
zum Dienst verpflichten, so Ver-
teidigungsminister Pistorius. Sol-
len tatsächlich einmal mehr die
Völker in Kriege hineingezogen
werden, die sie niemals selber
führen würden? Dann doch lie-
ber das Motto „Stell dir vor, es
ist Krieg und keiner geht hin!“ –
beginnend bei der Verweigerung
der Wehrpflicht! [5]

nis. Allerorts sprießen Meldestel-
len gegen Hass und Hetze aus
dem Boden. Diese werden häu-
fig von linken Organisationen
betrieben, welche nicht nur die
freie Meinungsäußerung torpe-
dieren, sondern zudem reichlich
Steuermittel abgreifen. Beispiels-
weise erhielt der linke Anwalts-
verein HateAid seit 2021 rund
2,2 Millionen Euro allein aus
dem Bundesfamilienministerium.
In Hessen hat das Innenminis-
terium schon vor Jahren die
Meldestelle HessenGegenHetze
ins Leben gerufen, die letztend-
lich jegliche Kritik aus der
Bevölkerung gegen die Einwan-
derungs- oder Klimapolitik un-

terdrückt. Auf ihrer Homepage
wird dazu aufgefordert, ent-
schieden gegen Hate Speech und
Extremismus, wie die zumeist
berechtigte Kritik der Bürger
tituliert wird, vorzugehen, sogar
anonym. Partner ist dort das
Beratungsnetzwerk Hessen mit
über 50 staatlichen und zivilen
Trägern. Über das Bundespro-
gramm „Demokratie leben!“ er-
hielt das Netzwerk seit 2020
rund 9,1 Millionen Euro. Dazu
kamen 5,5 Millionen Euro aus
dem hessischen Innenministeri-
um. So werden Millionen von
Steuergeldern also dazu verwen-
det, den Bürgern mundtot zu
machen. [6]
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Schlusspunkt ●
„Der Ermordete ist nicht ohne Verantwortung

an seiner Ermordung.
Und der Beraubte nicht schuldlos

an seiner Beraubung.
Der Rechtschaffene ist nicht unschuldig

an den Taten des Bösen.“
Khalil Gibran

Quellen: [5] https://apollo-news.net/plan-von-sunak-kein-fuehrerschein-fuer-jugendliche-die-dienstplficht-verweigern/ | www.zdf.de/nachrichten/politik/deutschland/pistorius-wehrpflicht-
bundeswehr-pflichtdienst-100.html | https://querdenken-711.de/kriegsdienstverweigerung-fuer-frieden [6] www.nius.de/politik/zur-erfassung-von-vorfaellen-auch-unterhalb-der-

strafbarkeit-wie-selbst-die-union-den-ausbau-von-meldestellen-vorantreibt/985d6189-ef5a-43f0-b0bd-f1a413bfa2f6 [7] www.heise.de/news/Bundestrojaner-BKA-soll-in-Wohnungen-
einbrechen-und-so-IT-ausspaehen-duerfen-9835416.html [8] www.youtube.com/watch?v=pKMtjGQ4rKk [9] Autoelektronik: Gehirnströme verändern sich durch WLAN und

E-Smog (ibes-gegen-elektrosmog.de) | https://t.me/Ehrlichenachrichten/27845 | www.sirovita.de/blog/was-autofahren-mit-uns-macht/

„Freiheit bedeutet Verantwortlichkeit; das ist der Grund,
warum die meisten Menschen sich vor ihr fürchten.“

George Bernard Shaw

Staatlich gefördertes Denunziantentum

„Verantwortlich ist man nicht nur für das, was man tut,
sondern manchmal viel mehr für das, was man nicht tut.“

Laotse

bri. Am 25. April 2024 rief der
ungarische Ministerpräsident Vik-
tor Orbán alle Frieden und
Freiheit liebenden Menschen da-
zu auf, die herrschende Weltord-
nung jetzt zu beenden. Er warnte
vor kriegshungrigen Mächten, die
mit ihren menschenverachtenden
Finanzkonzernen und NGOs die
Wirtschaft, Werte und Kultur sou-

veräner Nationalstaaten zerstören.
Durch Angst, Gier und Erpres-
sung würde alles, was souveränen
Menschen wichtig ist, in das
Gegenteil verkehrt. Unsere Welt
stehe unweigerlich vor einem
Umbruch. Orban fordert souve-
räne Nationalstaaten, in denen
endlich wieder das Wohl des
Volkes im Mittelpunkt steht. [8]

vma. Das Fahren in mit viel Elek-
tronik ausgestatteten Autos belas-
tet unsere Gesundheit mehr als
wir annehmen. Eindrücklich be-
weist dies ein Experiment der
Universität Mainz. Wissenschaft-
ler untersuchten, wie sich die mo-
derne Autoelektronik auf den
menschlichen Körper auswirkt.
Mit Hilfe eines EEGs wurden die
Gehirnströme eines Probanden
im Oberklasseauto gemessen. Im
abgeschalteten Fahrzeug zeigten
sich – im Gegensatz zum Aufent-
halt im E-Auto – alle Werte noch
normal und unauffällig. Doch
schon nach Start des Motors sind

starke Veränderungen der Hirn-
ströme erkennbar. Durch Zuschal-
ten von Klimaanlage, Handy,
WLAN und Bluetooth kommt es
sogar zu einer großflächigen Ak-
tivierung aller Gehirnareale, wie
bei Stress; und das, obwohl der
Proband nur dasitzt. Im E-Auto
fallen die Messwerte noch deut-
lich schlechter aus. Als mögliche
Folgen werden Burnout, stärkere
Gereiztheit, Abgeschlagenheit,
Müdigkeit, Schlafstörungen, ge-
steigerte Herzaktivität, sowie
dauerhafte Anspannung der Mus-
kulatur bis hin zu Krämpfen ge-
nannt. [9]


